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AgendaAktuell :: 3. Wiener Nachbarschaftstag

Wie gut kennen Sie Ihre Nachbarinnen und Nachbarn? Und wie sieht es 
mit jenen aus dem unteren Stockwerk, der Nebenstiege oder dem an-
grenzenden Haus aus? Urbane Anonymität und geringe Identifikation mit 
dem eigenen Wohnumfeld erschweren häufig den Aufbau lokaler Netz-
werke. Diese wären jedoch nicht nur bei Konflikten im Zusammenleben 
wichtig. Sie bergen auch beträchtliche Potentiale für die Bewältigung ak-
tueller gesellschaftlicher Herausforderungen wie dem demographischen 
Wandel (Stichwort: Vereinsamung älterer Menschen), dem Zusammenle-
ben von Menschen mit unterschiedlicher sozialer und kultureller Herkunft 
oder der aktuellen Wirtschafts- und Finanzkrise.

Vor diesem Hintergrund fand am 28. Mai 2010 zum 3. Mal der Wiener Nachbar-
schaftstag statt. Die Initiative unterstützt durch zahlreiche Veranstaltungen 
in ganz Wien auf einfache und lustvolle Weise den Aufbau nachbarschaftlicher 
Netzwerke. Beim gemeinsamen Feiern, Kochen, Musizieren, Spielen und Tan-
zen werden neue Bekanntschaften gemacht und alte Beziehungen gepflegt. Da-
bei entstehen Räume für neue Ideen und eine Vorstellung von der kollektiven 
Handlungsfähigkeit von Menschen. Durch die Teilnahme zahlreicher Bezirks- und 
StadtpolitikerInnen war auch die unmittelbare Möglichkeit zum gegenseitigen 
Kennenlernen und zur Diskussion von Anliegen und Themen gegeben.

Der Wiener Nachbarschaftstag wurde auch in diesem Jahr vom Verein Lokale 
Agenda 21 Wien gemeinsam mit dem Wiener Hilfswerk, der Gebietsbetreuung 
Stadterneuerung, dem Nachbarschafts-Service wohnpartner und dem Verein 
Wiener Jugendzentren organisiert. Erfreulich ist auch das wachsende Engage-
ment privater OrganisatorInnen, die in ihrem Wohnumfeld Aktionen initiieren. 

Die Wienerinnen und Wiener befanden sich an diesem Tag zweifelsohne in guter 
Gesellschaft. Im Rahmen des Europäischen Nachbarschaftstages feierten sie ge-
meinsam mit mehreren Millionen Menschen in weltweit über 30 Ländern. 
Keine Frage, dass ein solches Erfolgsprojekt auch im kommenden Jahr seine 
Fortsetzung finden wird! Am 21.07.2010 sendet Okto übrigens um 21:00 Uhr 
einen Beitrag zum diesjährigen Nachbarschaftstag.

www.nachbarschaftstag.at         
www.european-neighbours-day.com
http://la21wien.at/la-21-filme/la-21-filme/archiv/2010/nachbarschaftstag-2010
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AgendaPartizipation :: 

BürgerInnenrat am Alsergrund 

Das Agenda-Modell LA21 Plus startete mit dem Anspruch eine 
noch breitere Beteiligung der Wiener Bevölkerung durch 
die Einführung neuer Formen der Partizipation zu ermöglichen. 
In diesem Sinne fand, neben dem Ausbau der digitalen Beteili-
gungsmöglichkeiten (Blog, Facebook u.a.), vor kurzem der erste 
BürgerInnenrat in Wien statt. 

Es handelt sich hierbei um ein von Jim Rough (USA) entwickel-
tes Partizipationsverfahren. Per Zufall werden 12 - 15 Personen 
aus einem Bezirk, einer Stadt oder einer Region ausgewählt, um 
1,5 Tage an einer möglichst offen formulierten Themenstellung 

zu diskutieren. Dabei wird die Moderationsmethode „Dynamic Facilitation“ angewandt, welche ein assoziatives und kreatives Finden 
von Handlungsoptionen ermöglicht. Die Ergebnisse werden anschließend in einem „BürgerInnen Café“ PolitikerInnen und interessierten 
BürgerInnen vorgestellt. 

Besonders wirksam ist der BürgerInnenrat wenn er in regelmäßigen Abständen mit neuen Personen durchgeführt wird und sich so ein 
kontinuierlicher Kommunikationsprozess zwischen BürgerInnen und Politik entwickelt. Die Zufallsauswahl ermöglicht darüber hin-
aus eine gute Durchmischung der TeilnehmerInnen hinsichtlich Alter, Geschlecht sowie sozialem und kulturellem Hintergrund. 

Am 25. und 26.6.2010 trafen sich in der VHS Alsergrund bis zu 12 Personen zum Thema „Lebensraum äußere Liechtenstein- 
straße“. Die TeilnehmerInnen waren voller Energie und Ideen, die in der kleinen Gruppe intensiv diskutiert werden konnten. Anhand der 
Kategorien Herausforderungen, Lösungen, Bedenken und Informationen wurden zahlreiche Veränderungsmöglichkeiten entwickelt. Die 
bewegendsten Themen waren „Älter werden im Grätzl“, „Nahversorgung wieder herstellen“, „Verkehr verringern/Attrakti-
vierung des öffentlichen Raums“. Diese Handlungsmöglichkeiten wurden bald danach von TeilnehmerInnen des BürgerInnenrates 
der Bezirkspolitik präsentiert. Ab September soll in einer Agendagruppe an einigen der Lösungen weitergearbeitet werden. 

www.partizipation.at/buergerinnenrat.html
http://la21wien.at/Plone/die-la-21-bezirke/9-bezirk/aktuelles/#agendaforum
http://tobe.net/DF/dynamicfacilitation.html
Auf facebook gibt es die Gruppe wisdom council Austria

AgendaThema :: Öffentlicher Raum

Freibeuter der Straßen entern die Josefstadt!

Anstelle von parkenden und fahrenden Autos machen es sich die Asphalt-Piraten der Agendagruppe „Öffentlicher Raum“ an drei 
Samstagen im „Josefstädter Sommer“ mit Liegestuhl, Sonnenschirm und Rasenteppich in den Straßen der Josefstadt gemütlich. Mit 
ihren temporären Straßensperren möchte die Agendagruppe eine andere Sichtweise auf den öffentlichen Raum anregen. „Wenn die 
Autos entfernt sind, wird sich zeigen, wie viel öffentlicher Raum selbst in der dicht verbauten Josefstadt da ist. Die Frage ist, wie teilen 
wir diesen Raum zwischen Auto, Bus, Fahrrad und Mensch“, sagt der Sprecher der Agendagruppe, Daniel Cranach. 

Geentert wird an folgenden Terminen:

Sa., 3. Juli: Albertgasse zwischen Josefstädter Straße und Pfeilgasse
Sa., 7. August: Lange Gasse zwischen Josefstädter Straße und Zeltgasse
Sa., 4. September: Lange Gasse zwischen Laudongasse und Florianigasse
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Attraktiver Bennoplatz 

Die Agendagruppe „Bennoplatz“ arbeitet bereits seit ge-
raumer Zeit an Vorschlägen zur Steigerung der Aufent-
haltsqualität und zur Erweiterung der Nutzungsmöglich-
keiten am Platz. Nun wurden in Zusammenarbeit mit der 
Bezirkspolitik und den ExpertInnen des Magistrats ein 
Teil der Gestaltungsideen  umgesetzt. Der ausstehende 
Rest wird im Juli realisiert. Der neue Bennoplatz bietet 
eine beruhigte Verkehrssituation durch eine Niveau-
angleichung von Fahrbahn und Gehsteig, mehr Sitzge-
legenheiten, einen modernisierten Kinderspielplatz 
und Ballkäfig sowie eine benutzbare kleine Wiese. 

Hör_Bilder

Im Rahmen der Agendagruppe „Schubertgrätzl“ entstand eine neue künstlerische In-
tervention. Als Impuls für die wirtschaftliche Entwicklung der äußeren Nußdorferstra-
ße, erstellte Gerald Moser von verschiedenen Geschäftsleuten ein Hörbild. Die Idee 
dahinter lautet „Einkaufen bei Bekannten“, denn die KundInnen erfahren so, wer die 
UnternehmerInnen sind und Beziehungen sind gut fürs Geschäft. Die Hörbilder kön-
nen auf unser Homepage oder mit Audio Guides direkt vor Ort gehört werden. Ergän-
zend dazu wurden Vitrinen-Boxen mit einem Foto und einem Gegenstand, der für die 
Person des/der UnternehmerIn steht, in den Schaufenstern der Geschäfte ausgestellt. 
Positiver Nebeneffekt ist, dass auch zwischen den Geschäftsleuten neue Kontakte 
entstanden. 

http://la21wien.at/die-la-21-bezirke/8-bezirk/projekte/agenda-gruppe-bennoplatz
http://agendajosefstadt.wordpress.com/category/offentlicher-raum/
http://la21wien.at/die-la-21-bezirke/9-bezirk/hoerbilder-nussdorferstrase
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AgendaTermin :: 6. LA21-Gipfel in Vorarlberg

Der 6. Österreichische LA21-Gipfel der gemeinsamen Veranstalter Land Vorarlberg, Lebensmi-
nisterium und der Bodensee Agenda 21 fi ndet von 29. September bis 1. Oktober 2010 in 
Dornbirn zum Thema „Vom Luxus des Wir – Was hält die Gesellschaft zusammen?“ statt.

Nachhaltigkeit und Sozialkapital werden die Schwerpunkte der vorgestellten Beispiele 
aus Vorarlberg und Österreich, sowie der angebotenen Workshops sein. Es begrüßt der 
Bundesminister Niki Berlakovich sowie Landeshauptmann Herbert Sausgruber. Renommier-
te Vortragende, wie z.B. die Soziologin Ilona Kickbusch bieten fachliche Hintergründe. Wie 
Sozialkapital im Alltag erlebbar und wie Rahmenbedingungen zur Förderung des Sozial-
kapitals eingesetzt werden können, wird bei Exkursionen in ganz Vorarlberg zu erfahren 
sein. 

http://www.nachhaltigkeit.at/article/articleview/78077/1/25668/

AgendaVernetzung :: Dünkirchen 2010

Eine ausführliche Dokumentation der Konferenz für zukunftsbeständige Städte und Gemeinden 
in Europa fi nden Sie unter: 

http://la21wien.at/la-21-nachlesen/wien-im-netzwerk/dunkirchen-2010/Konferenzdokumentation%20Dunkirchen%202010.pdf

AgendaVernetzung :: Nachhaltige (Stadt)entwicklung in Leipzig

Vom 21. bis 22. Juni besuchte die Lokale Agenda 21 Wien gemeinsam mit Interessierten aus Politik und 
Verwaltung die deutsche Stadt Leipzig. Einen ausführlichen Bericht mit vielen Informationen zur nach-
haltigen (Stadt)entwicklung in Leipzig fi nden Sie unter:

http://la21wien.at/la-21-nachlesen/wien-im-netzwerk/leipzig-2010/Reisebericht%20Leipzig%202010.pdf

Der 6. Österreichische LA21-Gipfel der gemeinsamen Veranstalter Land Vorarlberg, Lebensmi-
 29. September bis 1. Oktober 2010 in 

 werden die Schwerpunkte der vorgestellten Beispiele 
aus Vorarlberg und Österreich, sowie der angebotenen Workshops sein. Es begrüßt der 


